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Legislaturziele 
2020 - 2024 
 

Sobald der Geist auf ein Ziel gerichtet ist, kommt 

ihm vieles entgegen. 

(J.W. v. Goethe) 

 

 

Geschätzte Oberdörferinnen und Oberdörfer 

 

Das Legislaturprogramm ist ein Arbeitspapier des 

Gemeinderates welches aufzeigt, welche Ziele die 

Behörde in den nächsten 4 Jahren anstrebt.  

 

Abgeleitet von allgemein formulierten Leitideen wur-

den Strategien entwickelt. Auf diesem soliden Funda-

ment wurden pro Departement die Legislaturziele for-

muliert. Der Gemeinderat setzt damit auch ein Anlie-

gen der Arbeitsgruppe Gemeindestrukturen um. 

 

Im Vordergrund der nächsten vier Jahre stehen die 

Gesundung des Finanzhaushalts, die Arealentwick-

lung für einen attraktiven Wohn- und Arbeitsort und 

die Angebote für die Bevölkerung mit Schwerpunkt 

Infrastruktur und Nachhaltigkeit. 

 

Das gesamte Wirken des Gemeinderates ist mit Fo-

kus auf eine attraktive, lebenswerte Gemeinde aus-

gerichtet. 

 

Gemeinderat Oberdorf 
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Leitidee Strategie 

 

Oberdorf – der lebens-

werte, naturnahe Wohnort 

im Waldenburgertal. 

 Oberdorf ist ein Wohnort 

mit hoher Lebensqualität 

und guter Anbindung an 

die Zentren und die Naher-

holungsgebiete. 

   

Oberdorf – ein attraktiver 

Standort für das Gewerbe. 

 Oberdorf bietet seiner Be-

völkerung attraktive Rah-

menbedingungen für Woh-

nen, die Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf, die Bil-

dung und das gesellschaft-

liche Leben. 

   

Oberdorf – mit guter Ver-

kehrsanbindung und Zu-

gang zu öffentlichen Ein-

richtungen. 

 Oberdorf schafft attraktive 

Rahmenbedingungen für 

das Gewerbe. 

   

Oberdorf – ökologisch und 

ökonomisch im Gleichge-

wicht 

 Oberdorf ist der Nachhal-

tigkeit verpflichtet. Sämtli-

che Handlungen sind dar-

auf ausgerichtet, dass den 

zukünftigen Generationen 

keine Altlasten übertragen 

werden. 

   

Oberdorf – bezieht die Ein-

wohner*innen bei der Ge-

staltung des Dorfes mit 

ein. 

 Oberdorf kommuniziert 

aktiv, transparent und zeit-

nah. 

   

Oberdorf – fördert die re-

gionale Zusammenarbeit 

im Waldenburgertal. 

 Oberdorf richtet sämtliche 

Handlungen auf ein mittel-

fristig ausgeglichenen Fi-

nanzhaushalt aus. 
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Departement 1 – Verwaltung, Bildung, Liegenschaften 

 

 

Legislaturziele 

 Die Verwaltung arbeitet zur Hauptsache digital und prozessorien-

tiert. 

 Die Gemeinde kommuniziert über die gängigen Kommunikationska-

näle rechtzeitig, klar, umfassend und empfängergerecht. 

 Die Gemeindeliegenschaften werden nachhaltig und bedarfsge-

recht mit dem grössten Nutzen für alle Anspruchsgruppen saniert. 

 Erarbeitung eines Unterhaltskonzepts zur Werterhaltung der Ge-

meindeliegenschaften. 

 Die Gemeinde investiert mit Weitblick in die Bildung und sorgt damit 

für ein attraktives Arbeitsumfeld für alle Lehrpersonen und die Inte-

gration aller Gesellschaftsschichten. 

 Die Einwohnerschaft wird bei der Gestaltung und der Entwicklung 

von Oberdorf miteinbezogen. 

 Die Gemeinde bildet im Bereich Werkhof/Gebäude Lernende aus. 
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Departement 2 – Sozialwesen, Gesundheit, Friedhof 

 

 

Legislaturziele 

 Der gemeindeeigene Sozialdienst ist als Abteilung in die Verwaltung 

integriert. 

 Die Sozialhilfequote von Oberdorf bewegt sich am Ende der Legisla-

tur im Rahmen des kantonalen Durchschnitts. 

 Der Nettoaufwand der Sozialhilfeausgaben in Franken pro Einwoh-

ner von Oberdorf beläuft sich am Ende der Legislatur im Rahmen des 

kantonalen Durchschnitts. 

 Laufende und sanfte Renovationen im Friedhof St. Peter. 

 Die Kremationsgebühren werden nicht mehr von der Gemeinde be-

zahlt. 

 Die Mütter- Väterberatung durch die Spitex Sissach und Umgebung 

ist institutionalisiert. Die Kommunikation und der Datenaustausch 

funktionieren. 
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Departement 3 – Bauwesen, Raumplanung, Verkehr, Agrarwirtschaft 

 

 

Legislaturziele 

 Der Zonenplan und das Zonenreglement tritt per 1. Januar 2022 in 

Kraft 

o Innere Verdichtung der Wohnzone mittels Aufzonung. 

o Die Transformationsgebiete (Zinsmattweg, Schneider-Hegi, 

Schmutzareal) sind entwickelt und für Investoren nutzbar/at-

traktiv. 

o Die gemeindeeigenen Areale (Talweg, Eimattstrasse) sind mit-

tels Umzonung für Investoren nutzbar/attraktiv. 

o Im Rahmen der rechtlichen Grundlagen auf Bundes- und Kan-

tonsebene wird mit einem liberalen Zonenreglement die 

Nachfrage und die Renovation von (alten) Liegenschafen ge-

fördert.  

 Investitionen in die Gemeindestrassen und die Werke zur Sicher-

stellung des Werterhalts und zur Vermeidung eines Investitionsstaus. 

 Oberdorf stehen nebst der Waldenburgerbahn gute ÖV Anbindungen 

((Nacht)Bus) zur Verfügung. 

 Enge Zusammenarbeit im Bereich des Werkhofs unter den Talge-

meinden 

o Austausch der Maschinen und Gerätschaften untereinander 

zur besseren Auslastung. 

o Betriebs- und Verbrauchsmaterial sind gemeinsam anzugehen 

und abzusprechen. 

 Der Wasserverlust in der Gemeinde ist von heute 32 % auf 15 % pro 

Jahr zu senken.  

 Zur Sicherstellung der Wasserversorgung/-sicherheit ist eine durch-

gehende Wasserleitung in beide Richtungen von Bubendorf (Wasser-

region 8) nach Oberdorf (Wasserregion 7) zu erstellen. 

 Mindestens ein jährlicher Informationsaustausch mit den KMU Be-

trieben von Oberdorf. 

 Oberdorf ist ein attraktiver Standort für KMUs, die Arbeitsplätze in 

der Gemeinde schaffen und zur Wertschöpfung beitragen. 

 Es bestehen Ladestationen für E-Autos auf gemeindeeigenen Park-

plätzen. 
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Departement 4 – Kultur, Gesundheit, (Alter und Spitex), Umweltschutz 

 

 

Legislaturziele 

 Die Gemeinde Oberdorf fördert ein vielfältiges, attraktives, regionales 

Kultur-, Freizeit- und Vereinsangebot, auch im Sinne der Jugendför-

derung und Integration.  

 Die Gemeinde Oberdorf bietet für das Wohnen und die Pflege von 

alten und pflegebedürftigen Menschen zahlbare Lösungen. 

 Den Einwohnern von Oberdorf steht eine zweckmässige Sammel-

stelle für Wertstoffe zur Verfügung. 

 Oberdorf trägt Sorge zu seiner Umwelt und ist Vorbild im nachhalti-

gen Umgang mit Energie. 

 

 

   



 

8 

Departement 5 – Sicherheit, Finanzen, KESB 

 

 

Legislaturziele 

 Mittels periodischen Gemeinderundgängen fühlen sich die Men-

schen in Oberdorf sicher. 

 Am Ende der Legislaturperiode soll das strukturelle Defizit um 50 % 

verringert sein. 

 Am Ende der Legislatur soll die Erfolgsrechnung positiv abschlies-

sen. 

 Der Selbstfinanzierungsgrad des Allgemeinen Haushalts ist am 

Ende der Legislatur positiv und liegt im tiefen 2-stelligen Prozentbe-

reich. 

 Der Bilanzüberschuss beträgt Ende Legislatur mindestens Fr. 3 Mio. 

 Das Nettovermögen/EW liegt am Ende der Legislatur zwischen 1'500 

und 2'000 Franken. 
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Gemeinde Oberdorf 
Dorfmattstrasse 
4436 Oberdorf 
Tel. +41 61 965 90 90 
Fax +41 61 965 90 99 
info@oberdorf.bl.ch 
www.oberdorf.bl.ch 
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